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Hofmann-Abbau

Bei der Hofmann-Eliminierung hadelt es sich um eine EZ-Reaktion
,

wobei die Abgangsgruppe ein

methyliertes Amin ist
,

also ein Ammoniumion
,

welches in situ mit Mel per Sr2 hergestellt.
Es entsteht

das Hofmann-Produkt
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Die sp-Orbitale der LG (NMez-]) und·Me des zu abstrahierenden Is müssen

Me antiperiplanar zueinander stehen.
Me

Thermisch induzierte B-Eliminierungen
Es gibt eine Reihe von Eliminierungen die über einen konzertierten Mechanismus

mit cyclischen Übergangszustand (ähnlich wie Ozonofyse) verlaufen und thermisch

kontrolliert. Generell sind Eliminierungen bei höheren Temperaturen durch die

positive Entropie der Reaktion (es entstehen mehr Produkte als Edukte da waren) bevorzugt.
Durch

den Mechanismus verlaufen die alle über eine syn-Eliminierung.



*

↓ - I
Oh Ach

,
ht,Oe0 + ActEster-Pyrolyse H I

-

1.) Nalt
zesn sere

↳S
Me

S H Of H3.7Mel 0
0 = + S=c =0 +MeSH*Tschugaeff-Eliminierung I WI

-

Cope-Eliminierung HeNeue wa
= + MenNoI or mCPBA

ItHs-re-Me se2=MoSulfoxid-Pyrolyse W

Selenoxid-Pyrolyse W~se-MeSehe I sere Habe sem
⑦

1.Mel-Me HWittig-Variate des He -Me NMennPhLi
, Mes + Mes

*

11
- -Hofmann-Abbaus

·
e ·- Nalt

, CSz ,
MeT

o then zes
,
o

OTBDPS OBOTBDSob
BrotM

Icpa
e Bros · Enor- DCM 145 %

Bud
*

NMez
Buc

e MCPDAe neatMezN



10)
O D

Me Leat
desObligatSan H


